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Gemeindevertretung
WANDERUP Die Gemeindevertretung
Wanderup tritt am kommenden Diens-
tag um 20 Uhr im Dörpshuus zu einer
öffentlichen Sitzung zusammen. Auf
der Tagesordnung stehen unter ande-
rem folgende Punkte: Einreichung des
Förderantrages „Seenland um Flens-
burg“, Entwurfs- und Auslegungsbe-
schluss zumB-PlanNr. 15 „Erdenwerk“
sowie Beratung und Beschlussfassung
über verkehrsberuhigendeMaßnahmen
imWesterkjer.

WANDERUP Heinz Pasing kannmorgen
seinen 78. Geburtstag feiern.

Angeln / Geest

Hobby-Regisseur Wolfgang Philipp dreht in Mohrkirch seinen zweiten Streifen / Im Frühjahr soll dasWerk gezeigt werden

MOHRKIRCH Großes Kino ist sein
Traum.WolfgangPhilipp lässt dasThe-
ma Film nicht los. Der ehemalige Päd-
agoge aus dem Badischen hat bereits
vor zwei Jahrenmit demKurzfilm „Ge-
schenkt“ Interesse geweckt, den er mit
Gleichgesinnten aus Angeln produ-
ziert hatte. In den vergangenen zwölf
Monaten hat der Ruheständler nun im
MohrkircherOrtsteil Spenting an einer
neuen Filmidee gearbeitet. Unterstüt-
zung bekam er dabei von Regina Lüd-
ke-Dziersk. Die Schauspielerin hatte
durch einen Zeitungsartikelvon dem
ersten Filmprojekt der Angelner Film-
gruppe erfahren, sich daraufhin bei
Wolfgang Philipp gemeldet und ihr In-
teresse an einer Mitarbeit bekundet.
Regina Lüdke-Dziersk bringt sich

aber nicht nur als Schauspielerin ein,
sondern sie brachte auch eine Filmidee
mit, von der sie denFilmemacher über-
zeugen konnte. „Das Thema hat mich
von der ersten Zeile an begeistert“,
sagt der Mohrkircher über die Auf-
zeichnungen der 58-Jährigen. „Inzest“
sei zwar ein schwieriges Thema, aber
eben auch eine spannende Herausfor-
derung sowohl für die Autoren des
Drehbuches als auch die Schauspieler.
Die Idee, über das Thema Inzest ei-

nen Film zu machen, sei 20 Jahre alt,
berichtet Regina Lüdke-Dziersk. Ein
Vortrag darüber, wie eine betroffene
Frau damit umgegangen war, habe sie
nicht mehr losgelassen. Über die Jahre
habe sie sich in das Thema eingearbei-
tet. „Was denkendieOpfer?WelcheRa-
chegedanken schleppen sie mit sich
herum? Und wie lange liegt so ein Ver-
brechen mit welcher Schwere auf der
Seele?“, habe ich mich gefragt. Für sie
sei es einBefreiungsschlag gewesen, als
sich Wolfgang Philipp bereit gefunden
habe, das Thema anzupacken und in
Szene zu setzen.
Als erstes widmete sich Philipp der

Aufgabe, aus den Aufzeichnungen ein

Drehbuch zu fertigen, also die Hand-
lungsstränge zu entwickeln und mit
Dialogen zu versehen. Immer wieder
trafen sich Lüdke-Dziersk und Philipp,
um Details abzustimmen. Mit einem
umfangreichen Casting begann die fil-
mische Umsetzung. In Janina Mau aus
Karby fand der Produzent eine geeig-
nete Darstellerin des Opfers. Die 20-
Jährige steht erstmals vor der Film-Ka-
mera, hat aber bereits schauspieleri-
sche Erfahrung imLaientheater erwor-
ben. Angst hat sie nicht vor dieser
schweren Rolle, in deren Mittelpunkt
eine schwierige Mutter-Tochter Bezie-
hung steht. Regina Lüdke-Dziersk

spielt den Gegenpart, dieMutter. Es ist
nun an Regisseur Wolfgang Philipp,
den Konflikt der beiden Frauen in Sze-
ne zu setzen, in deren Mittelpunkt die
Frage steht, was die Mutter vom Inzest
in der Familie gewusst hat und die
Spannungen zwischen den beiden
Frauen spürbar werden zu lassen.
In den vergangenen Wochen wurde

das Wohnhaus der Familie Philipp zum
Filmstudio. Licht, Kamera, Aufzeich-
nungsgeräte und Bildschirme, mithilfe
derer dasGeschehen sofort kontrolliert
werden konnte, beherrschten die Sze-
nerie. Zehn Tage waren für die Aufnah-
men eingeplant.

Wer dem Team bei den Aufnahmen
zuschauen konnte, merkte sehr schnell,
wie professionell gearbeitet wurde.
„Das ist kein Laientheater“, sagt Phil-
ipp, „Kann es auch nicht sein.“ Dafür
seien die Kosten für die technische Aus-
stattung und die Bearbeitung des Film-
materials zu hoch. In seiner Rolle als
Produzent sucht Regisseur Philipp nun
nach Abnehmern für das Werk. Dabei
hofft er auch auf das Fernsehen. Doch
die wollten zunächst den fertigen Film
sehen, berichtet er. Er rechnet damit,
dass der Film im Frühjahr fertig bear-
beitet ist und dann vorgestellt werden
kann. Peter Hamisch

Dreht sein neuestes Werk in der heimischenWohnstube: Wolfgang Philipp (von links) mit den Schauspielern Regina Lüdke-Dziersk,
Hans-Peter Ernst, Antje Schmidt und Janina Mau. HAMISCH

Rückenschule
FREIENWILL Ein neuer Kurs „Rücken-
schule“ mit Frauke Jensen findet am
kommenden Montag von 18.30 bis
19.30 Uhr imMultifunktionsraum Frei-
enwill statt. Zehn Abende kosten in Ab-
hängigkeit von der Gruppengröße zirka
30 Euro. Anmeldungen heute unter Te-
lefon 04602 /4118960 (AB).

Bürgerbüro geschlossen
LANGBALLIG Das Bürgerbüro des Am-
tes Langballig bleibt heute krankheits-
bedingt geschlossen.

Fahrt ins Ballett
GELTING Das Landabo Gelting besucht
am heute eine Aufführung des Balletts
„Anna Karenina“ nach dem gleichnami-
genRomanvonLeoTolstoi imStadtthe-
ater in Flensburg. Der Theaterbus star-
tet um 17.55 Uhr am Zob in Kappeln.

Lesung mit Diaschau
SÜDERBRARUP Eine Autorenlesung
und Lichtbildervortrag zu den Schau-
plätzenmitGerhardR.G. Fischer findet
am kommenden Dienstag ab 19 Uhr in
der Süderbraruper Gemeindebücherei,
Bahnhofstraße 16A, statt. Der Eintritt
beträgt 5 Euro

Angeln / Geest

Gottesd iens te

ARNIS 11Uhrmit PastorinNadja
Jöhnk
ESGRUS 11Uhr Nieharde-Got-
tesdienst mit Pastor Reinfeld
GELTING 9Uhr(Schlosskapelle).
9.30Uhrmit Pastorin Linde (St.-
Katharinen-Kirche)
GLÜCKSBURG 9Uhr Heilige
Messe (Katholische Kirche St.
Laurentius)
GROSSENWIEHE 10Uhrmit

Vorstellung Kirchengemeinderat,
anschließendGemeindever-
sammlung, Pastorin Iris Rönndahl
GRUNDHOF 11Uhrmit Pastor
ArneGerundt, Orgel: Matthias
Schopf
HANDEWITT 10Uhrmit Pastor
Drews (Kirche zuHandewitt). 17
Uhr Andacht mit Kirchen-Kino,
Pastorin Koring (Dietrich-Bon-
hoeffer-Kirche in Jarplund)

HASSELBERG 9.30Uhrmit
Pastor H. Jöhnk, anschließend
Gemeindeversammlung (Chris-
tuskirche zuGundelsby)
HAVETOFT 10Uhr inGroßsolt
mit Prädikantin Uta Letz
HUSBY 9.30Uhr in derMichae-
liskirche Rüllschau: Pastor Jan
ChristiansenKAPPELN 9.30Uhr
(Auferstehungskirche Ellenberg).
9.30Uhr (Neuapostolische Kir-

che). 10Uhrmit PastorinDr.Hart-
mann-Petersen (St. Nikolai-Kir-
che). 10Uhr (Ev.-Freikirchliche
Gemeinde). 10.30Uhr Heilige
Messe (St.-Marien-Kirche)
MAASBÜLL 9.30Uh gemeinsa-
merGottesdienstmit derKirchen-
gemeindeHusby, PastorChristia-
nsen (Kirche zu Rüllschau)
MEDELBY 10Uhr inGroßen-
wiehe

MITTELANGELN 10Uhrmit
Pastor Böttger (Kirche zu Satrup)
NORDHACKSTEDT 10Uhr
OERSBERG 10Uhrmit Pastorin
Jöhnk (Kirche zu Toestrup)
OEVERSEE 17Uhr Andacht mit
Kirchen-Kino, Pastorin Koring
(Dietrich-Bonhoeffer-Kirche in
Jarplund)
SCHNARUP-THUMBY 10Uhr
mitAbendmahl,PastorChr.Tisch-

meyer (in Thumby)
SÖRUP 11Uhr Nieharde-Got-
tesdienst in Esgrus.
STEINBERGKIRCHE 11Uhr
Nieharde-Gottesdienst in Esgrus
STERUP 11Uhr Nieharde-Got-
tesdienst in Esgrus
SÜDERBRARUP Heute 16.30
Uhr HeiligeMesse (Christ-König-
Kirche). Sonntag 10.30Uhrmit
Pastor Schnoor (St.-Jacobi)

TARP Heute 16.30Uhr Heilige
Messe (Katholische Kirche St.
Martin)
WALLSBÜLL Gottesdienst 11
Uhrmit Pastor Schrader
WANDERUP Gottesdienst um
10UhrmitTaufe,PastorSchröder,
mit anschließendemHerbstgrillen
undZusammenkunft derGemein-
deversammlung

(Angaben ohneGewähr)

OEVERSEE „Die Feuerwehr
Oeversee bekommt bald ein
neues Zuhause und wir sind
glücklich, dass es jetzt los-
geht“, sagte Ralf Bölck, Vor-
steher des Amtes Oeversee,
bei der Grundsteinlegung
für das neue Gerätehaus am
StapelholmerWeg in Oever-
see. „Nach vielen Diskussio-
nen bin ich froh, dass wir so
weit sind und den Grund-
stein nun legen können.“
Amtswehrführer Jan Hen-
nings betonte, wie wichtig
zeitgemäße Räume für die
optimale Vorbereitung von
Einsätzen für die Feuerwehr
sind. Er äußerte auch die
Hoffnung, dass das neue
Feuerwehrgerätehaus für
Jugendliche ein Anreiz sei,
sich der Wehr Oeversee-
Frörup anzuschließen.
1,1 Millionen Euro kostet

der Neubau des eingeschos-
sigen Feuerwehrhauses, der
im Sommer 2017 fertig sein
soll.DasGebäudewird auf ei-
nemAreal von4265Quadrat-
metern errichtet. Räume und
Fahrzeughalle entstehen auf

Abjetztkanngebautwerden:AmtsvorsteherRalfBölck (2.v.l.), Lei-
tender Verwaltungsbeamter Horst Rudolph (3.v.l.), Amtswehrführer
Jan Hennings (4.v.r.) und Gemeindewehrführer Timo Petersen
(2.v.r.) mit Mitarbeitern der Baufirmen. BUNGE

750 Quadratmetern. Die
Feuerwehrfahrzeuge finden
in einer sechs Meter hohen
Halle Platz. Es wird vier Ein-
stellplätze für die Lösch- und
Rettungsfahrzeuge geben
und einen Mannschafts- und
Sozialtrakt für die zirka 60
Feuerwehrleute sowie die

zirka 20 Mitglieder der Kin-
der- und Jugendfeuerwehr.
Neben den für die Feuerwehr
notwendigen Werkstatthal-
len wird in Oeversee auch ei-
ne Werkstatt für Atem-
schutzgeräte für alle Feuer-
wehren des Amtes eingerich-
tet. rbu

GELTING Eigentlich war für ges-
tern Vormittag die Abnahme von
Sportabzeichen angesagt – das
hätte auf dem Sportplatz gesche-
hen sollen. Doch das Wetter spiel-
te nichtmit. Stattdessen gab eswie
schon die ganzeWoche beim Feri-
encamp des MTV Gelting 08 Spaß
und Spiel in der Birkhalle. MTV-
Leiter Boris Kratz freute sich über
den steigenden Zuspruch – kamen
im vergangenen Jahr 48 Kinder im
Alter von sechs bis 13 Jahren, wa-
ren es diesmal 63. Betreut von elf
Jugendlichen gab es für sie eine
Olympiade, eine Fahrradrallye
und eine Schnitzeljagd durch die
Gemeinde, eine Nachtwanderung
sowie eine Bootstour, Workshops,
eine Disco und zum Schluss für al-
le zur Erinnerung knallroteCamp-
Shirts.
Dass in der Birkhalle auf den

Sportmatten in Schlafsäcken ge-
nächtigtwurde, gehörte auch dies-
mal wieder dazu und war auch für
die Betreuer und Boris Kratz
selbstverständlich. Kratz möchte
das Camp-Angebot des Sportver-
eins zu einem regelmäßigen Ange-
bot in der ersten Woche der
Herbstferien machen.

Als nächstes steht auf dem Pro-
gramm des MTV Gelting 08 die in-
zwischen dritte „Wilde Kerle-
Nacht“.DabeiwirddieBirkhalleam
12. und 13. November zum „Teu-
felstopf“. Wer dabei sein will, kann
sich ab sofort bei Boris Kratz unter
Telefon 0152/28913605 anmel-
den. Ein MTV-Verspielen für die
Freunde des Vereins findet am 11.
November ab 19.30 Uhr im „Gast-
hof Gelting“ statt. Der Jahresaus-
klangam17.DezemberaufdemFe-
rienhof in Stenderup beginnt für
die Kleinen um 15 Uhr und für Er-
wachsenen um 19.30 Uhr. uk

Tischdienst gehörte für die Teilneh-
mer des zweiten Feriencamps in Gel-
ting selbstverständlich dazu. UK

Krei s -Westen

Gratu la t ion

Wohnzimmer wird zum FilmstudioAnge ln

Neues Gerätehaus
soll im Sommer fertig sein

Fünf Tage und Nächte
Spiel und Spaß
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ANZEIGE

biosager

bio & regional

Sie finden uns ab Mitte November

in der Heinrichstraße 12-14,

24937 Flensburg.

Räumungsverkauf

am Twedter Plack!

10% auf alle Trockenwaren!


